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Trauung
Die Hochzeit ist ein wichtiger Tag im Leben eines Paares. Für die-
sen Tag werden viele Überlegungen und Vorbereitungen getroffen. 
Wenn Sie Ihre Hochzeit planen und kirchlich heiraten wollen, wen-
den Sie sich bitte rechtzeitig (mindestens sechs Monate vorher) 
an das zuständige Pfarrbüro. Die Koordination für die Termine 
von Trauung und Vorbereitungsgespräch in unserer Seelsorge-
einheit übernimmt das Pfarrbüro Etzenrot. Hierzu benötigen Sie ein 
aktuelles Taufzeugnis Ihrer Taufpfarrei. 

Krankensalbung und Krankenkommunion
Das Sakrament der Krankensalbung will kranken Menschen eine 
Quelle der Kraft und Zuversicht sein. Gerne kommt ein Priester zu 
den Kranken, um vor Ort dieses Sakrament des Heiles und der 
Stärkung zu spenden.

Darüber hinaus haben Gemeindemitglieder, die nicht am Gottesdi-
enst der Gemeinde teilnehmen können, die Möglichkeit, zu Hause 
die Krankenkommunion zu empfangen. Wenden Sie sich hierzu an 
die Pfarrbüros.

Beichte und Buße
Die Beichte ist ein Geschenk der Begegnung mit Gott, der sich 
uns barmherzig und liebevoll zuwendet. Sie ist mit einem persön-
lichen Zuspruch der Vergebung Gottes verbunden. Beichtgelege-
nheit ist samstags vor der Vorabendmesse. Die genauen Termine 
entnehmen Sie bitte dem aktuellen Pfarrblatt. Individuelle Beich-
tgespräche können Sie außerhalb der Beichtzeiten mit dem Priester 
vereinbaren.

Sakramente
Wichtige Ereignisse des Lebens können uns Menschen bewusst machen, 
dass wir auf Gottes Schutz und Begleitung angewiesen sind. In den Sakra-
menten wird uns diese Nähe Gottes auf eigene Weise geschenkt

Taufe
In unserer Kirchengemeinde haben wir feste Tauftermine, bei 
denen bis zu vier Kinder getauft werden. Wir feiern die Taufe in 
unseren vier Pfarrkirchen abwechselnd. Zusätzlich zu den monatli-
chen Taufterminen ist die Taufe nach Absprache in der hl. Messe 
am Sonntag möglich. 
Die Termine und weitere Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro 
Langensteinbach.

Erstkommunion
Die Erstkommunionfamilien (Kinder der dritten Klasse) sind in un-
seren Gemeinden willkommen und sollen sich bei uns wohl fühlen. 
Uns ist bewusst, dass bei vielen Familien die Erstkommunion des 
Kindes der erste Kontakt zur Kirche seit längerer Zeit ist. Deshalb 
bietet  die Erstkommunionvorbereitung die Möglichkeit, Eltern und 
Kinder gemeinsam im Glauben zu stärken. Sie ist aber auch die 
Chance, Gemeinschaft in der Gemeinde zu erfahren und sich von 
der Liebe Gottes getragen zu fühlen.
Informationen zur Erstkommunionvorbereitung fi nden Sie auf un-
serer Homepage. Bei Fragen können Sie sich gerne an das Pfarr-
büro Etzenrot wenden, oder sich unter erstkommunion@sewk.de
beim Erstkommunionteam melden.

Firmung
Wir feiern in unserer Kirchengemeinde alle zwei Jahre Firmung. 
Bei der Firmung bestätigt der Jugendliche seinen Glauben zum 
christlichen Gott.
Wir schreiben alle Jugendlichen jahrgangsweise an und laden zu 
einem Informationsabend ein. Wenn Sie kein Schreiben erhalten 
haben, aber dennoch zur Firmung gehen möchten, wenden Sie 
sich an das Firmteam (� rmteam@sewk.de)
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Soziales Engagement in unserer Kirchengemeinde ist vielschichtig.

Es gibt vieles, was gar nicht in kirchliche Strukturen „gegossen” ist, sondern 
selbstverständlich, nachbarschaftlich und auch in den Familien geschieht. 
Viele Menschen in unserer Kirchengemeinde leben aus einem tiefen, christli-
chen Glauben und handeln entsprechend. Dieses selbstverständliche Enga-
gement ist von unschätzbarem Wert.

An der Schnittstelle zwischen Kirche und Gesellschaft steht unser kirch-
liches Engagement für Flüchtlinge. Auf unserer Homepage werden Sie einen 
rein kirchlichen Arbeitskreis für Flüchtlinge vergeblich suchen. Gleichzeitig 
sind viele Christen unserer Kirchengemeinde in den zwei großen Flüchtlings-
netzwerken aktiv. In Karlsbad ist dies der Runde Tisch (www.rt-asyl.de) und in 
Waldbronn der Arbeitskreis Asyl „Willkommen für Fremde“ (www.waldbronn.de).
In unseren Gemeinderäumen fi nden Flüchtlingscafés statt, es gibt internatio-
nale Gottesdienste, und unser Pfarrhaus Busenbach ist zur Zeit von Flücht-
lingen bewohnt.

Genannt werden soll an dieser Stelle der Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karls-
bad, der schon auf über 20 Jahre aktiven und 100 % ehrenamtlichen „Fairen 
Handel" zurückblicken kann. Wir haben in allen Pfarreien Verkaufsstellen, in 
denen nach den Wochenendgottesdiensten fair gehandelte Waren verkauft 
werden.

Bei Interesse an sozialem Engagement wenden Sie sich bitte an das Seelsorge-
team oder das jeweilige Gemeindeteam (Kontakte auf  www.sewk.de unter “Wer 
wir sind  Gemeindeteams”).

Soziales EngagementSterben, Tod und Trauer
Sterbebegleitung
In der letzten Lebensphase des Menschen ist eine gute Begleitung wich-
tig und wertvoll. Als Seelsorger und Seelsorgerinnen wollen wir Sie und Ihre 
Angehörigen auf diesem intensiven Stück Lebensweg begleiten, so gut es 
möglich ist. Es gibt die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung zu 
empfangen, und die Möglichkeiten zu Besuchen und Gesprächen. Auch in 
den Augenblicken des Sterbens stehen wir Ihnen und Ihren Angehörigen zur 
Seite. Viele Menschen empfi nden den Sterbesegen oder das Ritual der Aus-
segnung als tröstlich und hilfreich.

Aussegnung 
Wenn ein Angehöriger verstorben ist, besteht die Möglichkeit, dass die Fami-
lie, durch einen Seelsorger oder eine Seelsorgerin begleitet, mit einer kurzen 
Aussegnungsfeier vom Verstorbenen Abschied nimmt. Hierzu können Sie sich 
an das Pfarrbüro Reichenbach (Tel. 07243 652340) wenden.

Beerdigungen 
Im Trauerfall steht Ihnen ein Seelsorger oder eine Seelsorgerin gerne zum 
Gespräch zur Verfügung.

Den Termin der Trauerfeier oder Beisetzung koordiniert das von Ihnen 
beauftragte Bestattungsunternehmen mit dem Pfarrbüro und dem örtlichen 
Friedhofsamt. Sobald der Termin feststeht, meldet sich der Seelsorger oder 
die Seelsorgerin, der die Trauerfeier leitet, bei Ihnen. Trauer- und Bestat-
tungsfeiern werden von vier hauptamtlichen Mitarbeiter/innen und einer
ehrenamtlichen Mitarbeiterin abwechselnd übernommen.

Sollten Sie akut seelsorgerlichen Beistand benötigen, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro Reichenbach.

Nach der Beisetzung können Sie gerne auf uns zukommen, falls Sie Beglei-
tungsgespräche in der Trauerzeit wünschen.

Monatsseelenamt
Einmal im Monat fi ndet ein besonders gestalteter Trauergottesdienst statt, zu 
dem wir die Trauerfamilien schriftlich einladen und in dem wir für die Verstor-
benen und die Angehörigen beten. 
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Spiritualität
Viele Menschen möchten heute spirituelle Erfahrungen machen: Eine mehr 
oder weniger bestimmte Sehnsucht nach dem Göttlichen, nach Transzen-
denz, nach Sinn lässt uns suchen und Ausschau halten. Christliche Spiritu-
alität gibt Orientierungen auf dieser Suche aus dem christlichen Glaubens-
schatz heraus. Sie lässt uns Gottes Wirklichkeit in unserem Alltag, in unseren 
Beziehungen und in uns selbst entdecken. Der christlich-spirituelle Weg hält 
für uns unterschiedliche Wegetappen bereit. Je nach Lebensphase und Fra-
gen kann das eine oder andere Angebot in unserer Kirchengemeinde für Sie 
hilfreich oder angemessen sein.

Im Folgenden fi nden Sie einige Angebote in unserer Kirchengemeinde. Sie sol-
len Sie ermutigen, darüber nachzudenken, was für Sie gerade dran sein könnte:

 Möchten Sie Ihr Glaubenswissen vertiefen? Dann könnte einer unserer 
Glaubenskurse oder unser Glaubensgesprächskreis für Sie gut sein.

 Wenn Sie in Gemeinschaft beten und singen möchten, sind Sie zu unseren 
sehr unterschiedlich gestalteten Gottesdiensten eingeladen.

 Auch das Engagement für andere ist geeignet, das Leben spirituell zu
vertiefen. In der Begegnung mit Menschen, die hilfsbedürftig sind (sei es 
in den Altenheimen, in den Flüchtlingsunterkünften …) begegnet uns Gott.

 Vielleicht möchten Sie sich in der Fastenzeit vor Ostern oder Weihnachten 
intensiver auf Gott einlassen? In diesen geprägten Zeiten bieten wir immer 
wieder Fastenkurse, besondere Andachten oder auch Exerzitien im Alltag 
an.

 Wenn Sie sich gerne bewegen: Vielleicht ist der Meditative Tanz für Sie 
eine gute Weise, Gott näher zu kommen?

 Wenn Sie eine neue Weise des Betens suchen: Dann sind vielleicht das 
Taizé-Gebet oder Angebote des kontemplativen Betens für Sie hilfreich.

 Vielleicht suchen Sie auch das Gespräch mit einem Seelsorger oder einer 
Seelsorgerin, weil Sie bestimmte Fragen gerne unter vier Augen bespre-
chen möchten?

Wir laden Sie ein, in unserem Pfarrblatt oder auf www.sewk.de nach aktuellen 
Angeboten zu suchen. Wir möchten Sie gleichzeitig ermutigen, auch einen un-
serer Seelsorger oder eine unserer Seelsorgerinnen anzusprechen. Wir überle-
gen gerne mit Ihnen zusammen, was für Sie passend sein könnte.

Klinikseelsorge
Kranke besuchen ist ein Auftrag für alle Christen, der sich direkt in der
Hl. Schrift fi ndet (Mt 25,36).

Im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach

Klinikseelsorge hat nicht nur die Kranken im Blick, sondern auch deren An-
gehörige und die Menschen, die in einer Klinik arbeiten. Gespräche, Gottes-
dienste, Sakramentenspendung, Besuche am Krankenbett sind die wesent-
lichen Aufgaben. Klinikseelsorge ist einerseits ein Dienst von außen, anderer-
seits ist sie aber auch Teil der Klinik. Für das Klinikum Karlsbad-Langenstein-
bach heißt das, dass die evangelische und die katholische Klinikseelsorge in 
verschiedene Strukturen der Klinik fest eingebunden ist, sei es z.B. im Ethik-
forum, im Unterricht der Krankenpfl egeschule oder auch in innerbetrieblichen 
Fortbildungen. 

Wenn Sie während eines Klinikaufenthaltes ein seelsorgerisches Gespräch  
wünschen oder den Gottesdienst mitfeiern möchten, wenden Sie sich bitte an 
die Pforte bzw. die Telefonzentrale 07202 61-0.

In der REHA-Klinik in Waldbronn

In der REHA-Klinik in Waldbronn ist eine Seelsorgerin einmal in der Woche 
für einige Stunden unterwegs. Neben dem Kontakt zum Klinikpersonal stehen 
seelsorgerliche Gespräche mit erkrankten Menschen und ihren Angehörigen 
im Vordergrund.

Oftmals ist die Zeit in der REHA eine Zeit der Unterbrechung und der Neu-
orientierung. Es ist eine sensible und kostbare Zeit. Wir sind als Kirchenge-
meinde froh, dass wir die Möglichkeit haben, begleitend tätig zu sein.

Die Kontaktdaten der Seelsorgerin hängen in der Klinik aus, sie sind aber 
auch über das Pfarrbüro in Reichenbach (Tel. 07243 652340)  zu erhalten.

Melden Sie sich bitte, wenn Sie selbst oder ein Angehöriger ein Gespräch 
wünschen.
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Bildung und Reisen
In unserer Kirchengemeinde gibt es eine lebendige Bildungsarbeit mit einem 
vielseitigen Angebot für Erwachsene aus allen Altersgruppen, die von den 
beiden Bildungswerken, verschiedenen kirchlichen Gruppen und Verbänden 
und dem Seelsorgeteam getragen wird.

Das Ökumenische Bildungswerk Waldbronn-Reichenbach bietet ein umfang-
reiches, für alle Interessierten offenes Programm mit Vorträgen und Kursen 
mit den Schwerpunkten Theologie, Kunst und anderen allgemeinbildenden 
Themen an und veranstaltet regelmäßig Exkursionen und Museumsbesuche. 
Das Katholische Bildungswerk Etzenrot, die Altenwerke, die Kolpingsfamilien 
und die Frauengemeinschaften sind ebenfalls seit Jahren in der Bildungsar-
beit aktiv.  

Sehr beliebt sind die Bildungs- und Pilgerreisen, die im jährlichen Wech-
sel vom Ökumenischen Bildungswerk Waldbronn-Reichenbach und der 
katholischen Pfarrgemeinde Karlsbad angeboten werden.

Ergänzt wird die Arbeit der Bildungswerke und der Pfarreigruppen durch Vor-
träge, spirituelle Kurse, Exerzitien im Alltag, Glaubensgesprächskreise und 
andere Veranstaltungen, die das Seelsorgeteam für die gesamte Kirchenge-
meinde anbietet. 

So entsteht Jahr für Jahr ein ansprechendes Programm für „Körper, Geist und 
Seele“, zu dem alle Interessierten über Gemeinde- und Konfessionsgrenzen 
hinweg eingeladen sind.

Alle diese Veranstaltungen fi nden Sie im Halbjahresprogramm „Gott und die 
Welt“, das vom Ökumenischen Bildungswerk koordiniert und erstellt wird.  Sie 
fi nden es unter “Downloads” auf www.sewk.de.

Über die aktuellen Termine können Sie sich in unserem Pfarrblatt „Gemeinsam 
unterwegs“, in den Mitteilungsblättern der Gemeinden Waldbronn und Karls-
bad und auf unserer Homepage informieren. Dort fi nden Sie auch Berichte 
über die zahlreichen Reisen der letzten Jahre. 

Wir freuen uns sehr, wenn unsere Angebote Sie neugierig machen teilzuneh-
men. Sie sind uns herzlich willkommen.

Musik und Gesang
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In unserer Kirchengemeinde gibt es ein sehr reichhaltiges musikalisches An-
gebot. Sie sind herzlich eingeladen, mitzumachen, reinzuschnuppern und 
auszuprobieren.

Singen Sie gern zusammen mit anderen Musikbegeisterten in netter Gemein-
schaft? Dann bieten sich hierzu unterschiedlichste Gelegenheiten, wie z.B. 
in einem unserer Kirchenchöre, dem Singkreis, der Gruppe Wegzeichen, der 
Gruppe Flugmodus, der Männerschola, für die Jugendlichen im Jugendchor, 
im Kinderchor für die Kinder.

Oder spielen Sie ein Instrument?
Für projektbezogene Instrumentalkreise und Jugendbands suchen wir ständig 
weitere Mitglieder. Dabei kommt es weniger auf die Art des Instrumentes oder 
Ihre Fertigkeit an als auf den Spaß und die Freude am gemeinsamen Musizie-
ren.

Hier können Sie – „Jung und Alt“ – an der Gottesdienstgestaltung und bei 
kirchenmusikalischen Ereignissen mitwirken: klassisch oder modern, regel-
mäßig oder projektbezogen.

Nähere Informationen zu den Chören und Gesangsgruppen sowie Probe-
zeiten und Orte fi nden Sie auf www.sewk.de unter “Gemeindeleben  Musik 
und Gesang”.

Gott und die Welt...Gott und die Welt...wer singt, der betet...
wer singt, der betet...



Ökumene Unser Leitbild
Als getaufte Christen sind wir von Jesus Christus gerufen, den Menschen 
die Frohe Botschaft zu bringen und durch unser Leben die Liebe Gottes zu 
bezeugen.

In der Gemeinschaft der Kirche leben und gestalten wir unsere Beziehung 
zu Gott. Wir begleiten und stärken einander in unserem Leben, Glauben, 
Suchen und Fragen.

Wir bringen Menschen mit der Zuversicht, Schönheit und Freude des 
katholischen Glaubens in Berührung.

Wir gehen respektvoll und wertschätzend mit allen Menschen um.
So sind Glauben, Verkündigung und Leben im Einklang.

Wir verstehen uns als Teil unserer Gesellschaft. Wir pfl egen eine wertschät-
zende und konstruktive Zusammenarbeit mit den Kommunen und den 
Vereinen.

Gemeinsam mit anderen Christen treten wir für unseren Glauben ein.

Wir öffnen uns Menschen außerhalb der kirchlichen Gruppen und des kirchli-
chen Lebens. Wir nehmen ihre Bedürfnisse, Sinnsuche, Sorgen und Ängste 
wahr und bieten unsere Unterstützung an. Wir teilen mit Ihnen Freude und 
Hoffnung.

Wir verstehen uns als Gemeinschaft des Glaubens, die Anlaufstelle für alle 
Menschen ist und Heimat anbietet.

Waldbronn im November 2017
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Auf dem großen Gebiet der katholischen Kirchengemeinde, die die politischen 
Gemeinden Karlsbad und Waldbronn umfasst, befi nden sich sechs eigenstän-
dige evangelische Gemeinden: in Auerbach, Ittersbach, Langensteinbach, 
Mutschelbach, Spielberg und Waldbronn.

Das macht die ökumenische Zusammenarbeit interessant, da wir es mit unter-
schiedlichen Menschen, Traditionen und Schwerpunkten zu tun haben.

Ökumene ist etwas, das alltäglich selbstverständlich gelebt wird von gemischt-
konfessionellen Ehepaaren in unseren Gemeinden. In vielen Gruppen engagie-
ren sich Katholiken auf evangelischer Seite und Evangelische auf katholischer 
Seite, ohne dass darum groß Aufhebens gemacht würde. Oft genug stolpert 
man nur zufällig über die konfessionelle Frage.

Auch auf „offi zieller“ Ebene gibt es viele Verbindungen: Es fi nden regel-
mäßig ökumenisch-kollegiale Treffen statt. Und in Karlsbad treffen sich das
Gemeindeteam Karlsbad und die Kirchenältesten regelmäßig.
Es gibt ein breites Angebot von ökumenischen Gottesdiensten: für Liebende 
am Valentinstag, zu Pfi ngsten oder im Sommer in der St. Barbara-Ruine. Auch 
Gottesdienste auf den verschiedenen Dorffesten, die Internationalen Gottes-
dienste mit Einheimischen und Flüchtlingen, das Gedenken an Volkstrauer-
tagen oder das Taizégebet fi nden ökumenisch statt.
Auch in sozialen Aufgaben besteht eine verlässliche und gute Zusammenar-
beit, so in der Klinikseelsorge im Langensteinbacher Krankenhaus, im öku-
menischen ambulanten Hospizdienst oder im Bereich der Notfallseelsorge. 
Die kirchliche Sozialstation in Karlsbad ist in ökumenischer Trägerschaft.

Es herrscht ein gutes ökumenisches Einvernehmen, den  gemischtkonfessio-
nellen Familien Rechnung zu tragen, in dem selbstverständlich ökumenische
Trauungen stattfi nden. Auch Beerdigungen von katholischen Christen können  
auf Wunsch der Familie von evangelischen Geistlichen übernommen werden 
und umgekehrt.

Wir fi nden es bereichernd, dass sich katholische und evangelische Christen 
in vielen Gruppen, bei Angeboten, Gottesdiensten, Ausfl ügen und bei sozia-
lem Engagement wie selbstverständlich mischen. Das macht unser gemein-
sames Christsein sichtbar. 

im Geiste der Taufe verbunden...
im Geiste der Taufe verbunden...



Römisch-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn - Reichenbach

Tel. 07243 652340, info@sewk.de, www.sewk.de
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